
Vorwort des aktuellen miteinander: Nachfolger

Von Gemeindereferentin Carmen Kremser

23. Januar 2026, 08:00

Liebe Schwestern und Brüder

am 3. Sonntag im Jahreskreis hören wir von Matthäus eine Berufungsgeschichte: Jesus ruft Menschen in 

seine Nachfolge – und sie lassen einfach alles fallen, um ihm nachzufolgen. 

Wer von Jesus gerufen ist, ist herausgehoben aus allem, was bisher wichtig zu sein schien. Auch die Arbeit der 

Fischer an ihren Netzen verliert von einer Sekunde auf die andere ihre Bedeutung, als Jesus vorbeigeht und sie 

ruft. Aber sind wir nicht alle dazu erzogen, die Arbeiten, die wir angefangen haben, auch zu Ende zu bringen? 

Die Berufungsgeschichten wollen uns allen in Erinnerung rufen, dass die Nachfolge Jesu mit einem radikalen 

Anspruch verbunden ist. Nichts kann wichtiger sein als Jesus selbst und unsere Beziehung mit ihm. Wenn ER 

uns ruft, heißt es: Jetzt oder nie, ganz oder gar nicht! Doch er gibt uns dann auch die Zeit, die wir brauchen.   

Kann ich auch einfach alles liegen und stehen lassen, wenn Jesus mich ruft? Oder fällt mir das schwer?

Wir alle sind als Getaufte zur Nachfolge Jesu gerufen.

Habe ich mich irgendwann ganz bewusst dafür entschieden? Wie sieht meine Nachfolge im Alltag aus?

Ist Jesus Christus das Wichtigste in meinem Leben?  

Oder gibt es immer wieder andere Dinge, die mir wichtiger sind?

In der ACK Siegburg, der Gemeinschaft aller christlichen Kirchen in Siegburg sind wir gerade dabei die 

Bibelwoche im Februar vorzubereiten: es geht um das Buch Ester.

Auch sie ist berufen von Gott die Juden in der Fremde zu retten. Sie tut das mit dem Vertrauen in die Kraft 

Gottes. Sie setzt mutig ihr Leben aufs Spiel mit der Möglichkeit ihr Volk zu retten. Sie denkt an ihre 

Verantwortung für ihre Gemeinschaft und nicht nur an sich selbst.

Ein spannendes Buch bringt uns in den Austausch darüber, wie unsere Nachfolge aussehen kann.

Herzliche Einladung vom 23.2.-26.2. jeweils um 19:30 Uhr dabei zu sein. Näheres im 

Veranstaltungskalender.

Ihre Gemeindereferentin Carmen Kremser 
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